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Die Verbraucherstimmung in
Deutschland zeigt sich im Novem-
ber uneinheitlich. Während die
Konjunkturerwartung leicht zu-
legt, verzeichnen sowohl die Ein-
kommenserwartung als auch die
Anschaffungsneigung Verluste.
Der Gesamtindikator prognosti-
ziert für Dezember 5,9 nach revi-
diert 6,1 Zählern im November. Die
deutschen Verbraucher sind nach
wie vor aufgrund der europäischen
Schuldenkrise sowie der spürbar
sinkenden Konjunktur verunsi-
chert. Dennoch behauptet sich die
Konjunkturerwartung im Novem-
ber auf niedrigem Niveau und legt
zum dritten Mal in Folge geringfü-
gig zu. Die Einkommensaussich-

ten bleiben von der wirtschaft-
lichen Lage jedoch nicht unbeein-
druckt und müssen spürbare Ein-
bußen hinnehmen. In deren Sog
geht auch die Konsumneigung
leicht zurück – allerdings auf nach
wie vor sehr hohem Niveau. Folg-
lich kommt der Aufwärtstrend des
Konsumklimas zum Stillstand und
der Indikator verliert leicht zum
Jahresende. Trotz rezessiver Ten-
denzen bleiben die Konjunktur-
aussichten im November stabil.
Der Indikator verbessert sich so-
gar zum dritten Mal in Folge leicht.
Wie in den beiden Vormonaten ist
der Zuwachs jedoch auch im No-
vember sehr moderat. Aktuell steht
ein Plus von 1,2 Punkten zu Buche,

sodass der Indikator nun –14,6
Zähler aufweist. Obwohl die Sig-
nale aus der Wirtschaft derzeit
nicht ermutigend sind, nehmen die
Rezessionsgefahren nach Ansicht
der Deutschen nicht weiter zu. Auf-
grund der wirtschaftlichen Schwä-
chephase des Euroraums sind die
deutschen Exporte dorthin aller-
dings eingebrochen. Bislang wird
dieses Minus noch durch die an-
haltend guten Exportgeschäfte 
in andere Wirtschaftsräume, wie 
beispielsweise Asien oder auch 
die USA, kompensiert. Nach den
ersten Angaben des Statistischen
Bundesamtes hat das Brutto-
inlandsprodukt (BIP) im dritten
Quartal dieses Jahres nur noch um
0,2 Prozent gegenüber dem Vor-
quartal zugenommen. Und die wei-
teren Aussichten für die beiden fol-
genden Quartale sind nach Ein-
schätzung der Experten nicht viel
besser. Das BIP wird stagnieren
oder sogar leicht zurückgehen.
Entsprechend wurden die Progno-
sen für das kommende Jahr auch
für Deutschland deutlich nach un-
ten revidiert. So erwartet der Sach-
verständigenrat in seinem kürz-
lich veröffentlichten Jahresgut-
achten 2012/13 sowohl für dieses
wie auch für nächstes Jahr nur
noch einen Zuwachs des BIP in
Höhe von jeweils 0,8 Prozent. Ent-
gegen den Erwartungen ist der ifo-
Geschäftsklimaindex im Novem-
ber um 1,4 Punkte gestiegen. 

Konsumklima: 
Aufwärtstrend ist gestoppt

Der Gesamtindikator prognosti-
ziert für Dezember einen Wert von

5,9 Punkten nach revidiert 6,1 
Zählern im November. Damit ist
der Aufwärtstrend des Konsum-
klimas vorerst zum Stillstand ge-
kommen. Trotz leichter Verluste
bleibt das Niveau aber zufrieden-
stellend. Der private Konsum wird
somit weiter seiner ihm zugedach-
ten Rolle gerecht, wonach er eine
wichtige Stütze der deutschen
Konjunktur ist. Angesichts der Re-
zession in der Eurozone, dem wich-
tigsten Exportpartner Deutsch-
lands, sowie weltweiter Schwäche-
tendenzen werden die Ausfuhren
vermutlich einen geringeren Bei-
trag zum Zuwachs des BIP leisten.
Die Tabelle zeigt die Entwicklung
der einzelnen Indikatoren im No-
vember im Vergleich zum Vormo-

nat und Vorjahr. Das Chart zeigt 
die Entwicklung des Konsumkli-
maindikators im Verlauf der letz-
ten Jahre. Die Ergebnisse sind ein
Auszug aus der Studie „GfK-Kon-
sumklima MAXX“ und basieren
auf monatlich rund 2.000 Verbrau-
cherinterviews, die im Auftrag 
der EU-Kommission durchgeführt
werden. In diesem Report werden
die Indikatoren grafisch aufberei-
tet, prognostiziert und ausführlich
kommentiert. Darüber hinaus fin-
den sich darin auch Informationen
über die Ausgabevorhaben der 
Verbraucher für 20 Bereiche der
Gebrauchsgüter-, Verbrauchsgüter-
und Dienstleistungsmärkte. Die
GfK-Konsumklimastudie wird seit
1980 erhoben. 

Verbraucherstimmung uneinheitlich
Die Konsumlust der Deutschen gibt sich zum Jahresende stabil. 

Gründungsmitglied und ehema-
liger Präsident des VDZI, Ehren-
mitglied zahlreicher Zahntech-
nikerinnungen auf Landesebene
und ehemaliger Präsident des
FEPPD, Klaus Kanter kann auf
ein Leben vollen Engagements
für das Zahntechniker-Hand-
werk in Deutschland zurück-
schauen. An vielen maßgeblichen
Entwicklungen der standespo-
litischen Organisationen des
Handwerks war Klaus Kanter
beteiligt. Im Rahmen seiner 
Laudatio resümierte Manfred

Heckens, Landesinnungsmeister
der Zahntechniker-Innung Rhein-
land-Pfalz, über die wichtigsten
Stationen in Klaus Kanters 
Leben. 1922 in Ludwigshafen ge-
boren, wuchs er im Umfeld von
Arbeitslosigkeit, Elend und Not
auf. Nach Beendigung des Krie-
ges verbrachte Klaus Kanter 
als junger Zahntechnikermeis-
ter ein Jahr in Bogota, Kolum-
bien, und sammelte wichtige Er-
fahrungen, die sein Leben fortan
prägten. „Man muss sich auf 
sein eigenes Wissen und Können
verlassen“, so die Erkenntnis aus
Südamerika. 
„Verantwortung anderen zu
überlassen ist der erste Schritt
in die Unfreiheit“ ist Klaus 
Kanters Maxime für sein Enga-
gement in der Standespolitik.
Von 1952 bis 1960 war Klaus
Kanter Vorsitzender der Gesel-
lenprüfungskommission und von
1952 bis 1999 Vorstandsmitglied
der Zahntechniker-Innung Rhein-
Main. Neben seinem Engage-
ment auf regionaler Ebene ge-

hört Kanter ebenfalls zu den
Gründungsmitgliedern des Ver-
bandes Deutscher Zahntechni-
ker-Innungen (VDZI). Im VDZI
war Kanter in den Jahren von
1956 bis 1979, 1981 bis 1982 und
1991 bis 1994 Vorstandsmit-
glied. Weiterhin engagierte sich
Kanter von 1962 bis 1999 als
Obermeister der Zahntechniker-
Innung Rhein-Main, von 1964 bis

1999 als Landesinnungsmeister
des Zahntechniker-Handwerks
Hessen sowie als Präsident des
VDZI von 1968 bis 1979. Auch
auf europäischer Ebene war
Klaus Kanter präsent. In den
Jahren 1973 bis 1981 und 1989 
bis 1991 agierte er als Präsident
des europäischen Verbandes
zahntechnischer Laboratorien
(FEPPD). 1992 gründete Klaus

Kanter die Klaus-Kanter-Stif-
tung zur Förderung der meister-
lichen Ausbildung und Qualifi-
kation im Zahntechniker-Hand-
werk. Bis heute verleiht die 
Stiftung einmal im Jahr den
Klaus-Kanter-Förderpreis an
junge zahntechnischeTalente.
Seine zahlreichen Auszeichnun-
gen u.a. das Große Verdienst-
kreuz des Verdienstordens der
Bundesrepublik Deutschland,
Deutsches Handwerkszeichen
in Gold, die Goldene Ehrennadel
des VDZI und Ehrenmitglied-
schaften der Zahntechniker-
Innungen Thüringen, Berlin, 
Baden und Niedersachsen, wur-
den nun zum 90. Geburtstag um
die Philipp-Pfaff-Medaille berei-
chert. Die Medaille wurde nach
dem königlich-preußischen Hof-
zahnarzt Philipp Pfaff benannt
und gilt als höchstes Ehrenzei-
chen des Zahntechniker-Hand-
werks Rheinland-Pfalz. 
Die ZT Zahntechnik Zeitung
gratuliert Klaus Kanter nach-
träglich zum 90. Geburtstag! 

Philipp-Pfaff-Medaille für Klaus Kanter 
Am 16. November 2012 feierte Zahntechnikermeister Klaus Kanter in der Handwerkskammer Wiesbaden seinen 90. Geburtstag. 

Tel.: 0 22 67 - 65 80-0    www.picodent.de

ANZEIGE

Lablight LED-Tageslichtsystem

ANZEIGE

November 2012 Oktober 2012 November 2011

Konjunkturerwartung –14,6 –15,8 –7,2

Einkommenserwartung 17,8 29,9 31,1

Anschaffungsneigung 29,4 33,9 40,3

Konsumklima 6,1 6,1 5,4

GfK-Indikator Konsumklima (Stand: November 2012). Quelle: GfK
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